
KLOTEN

PROTOKOLL STADTRAT KLOTEN

19. August 2025' Beschluss 231-2025

1.9.1.2 Kommando

I DG-Status: öffentlich

Stützpunktfeuenruehr, lnspektlon der Statthalterin vom 19, Juni 2025- Kenntnisnahme
lnspektionsbericht vom 25. Juli 2025

Ausgangslage

Am 19. Juni2025 hat die Statthalterin im Beisein von zwei Feuenuehrexperten die Stützpunktfeuenryehr Kloten

inspiziert. Die Behörde und die Venrvaltung waren durch Stadträtin Gaby Kuratli und Jürg Schaub, Leiter

Sicherheit vertreten. Der lnspektionsbericht ist am 25. Juli 2025 beim Leiter Einwohner, Soziales und Sicherheit

eingegangen (Anhang).

lnspektionsergebnis

Die Stützpunktfeuenrvehr wurde in den Dimensionen Führung und Administration, Materialdienst sowie

Ausbildung überprüft. ln allen Dimensionen wurden der Stützpunktfeuenrvehr die Prädikate sehr gut oder gut

verliehen. lnsbesondere gelobt wurden durch das Statthalteramt u.a. die sehr gute Führung, der sehr hohe

Digitalisierungsgrad, das Engagement des Milizsystems sowie die proaktive Nachwuchsplanung für die Kader

und alle Angehörigen der Feuenrehr. Einzig bei der Ausbildung wird der Stützpunktfeuenrvehr eine zusätzliche

Variante im Sinne von explorativem Lernen empfohlen, bei dem die Angehörigen der Feuerwehr noch

selbstständiger arbeiten kön nten.

Schlussfolgerung

Die lnspektion ist sehr gut verlaufen und das Ergebnis zeigt nur eine geringfügige Verbesserungsmöglichkeit

bei der Ausbildung auf, Dies bedeutet, dass die Stü2punktfeuenrvehr der Stadt Kloten sehr gute Arbeit leistet.

Beschluss:

1 , Der Stadtrat nimmt den lnspektionsbericht vom 25. Juli 2025 zur Kenntnis und dankt dem Kommando und

allen Angehörigen der Feuenuehr für die geleistete Arbeit.

Mitteilungen an:

. Statthalterin per E-Mail durch Bereichsleiter Einwohner, Soziales und Sicherheit

. Bereichsleiter Einwohner, Soziales und Sicherheit

. AbteilungsleiterSicherheit

. Kdt Stützpunktfeueruehr Kloten

Laufnummer. 14036

Signatur' 2025.K|0ten.661
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Für Rückfragen sind zuständig: Daniel Knöpfli, Bereichsleiter Einwohner, Soziales und Sicherheit, Tel, 0'14 815

12 81; iürg Schaub, Abteilungsleiter Sicherheit, Tel. 044 815 14 62; Patrick Steiner, Kdt. Stützpunktfeuenuehr

Klolen, E-Mail : patrick.steiner@kloten.ch

,zdl;n-AI)tRAIKLoTEN

4^
Ren6 Hubel

.l) -
n i/v\\

Tllomas Peter
VenraltungsdirektorPräsident

Versandt: 21, Aug. 2025

Laufnummer' 14036

Signatur' 2025.K|0ten.661
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E GVZ fil,13R",iiilcHERUN.

I NSPEKTIONS BERICHT 2025
FEUERWEHR
1 ORGANISATION

Feuerwehr: .-S'tü.kng.nhff.p..u.e_rug.h.r..K.lp.!e-n.....

Datum 19. Juni 2025

SICHERN &VERSICHERN

Bezirk:

übung:

Kommandant
Ausbildungschef
Materialwart
Stabsfunktionär

.E.ti.la.q.h.....

n Kaderübung X Mannschaftsübung

2 TEILNEHMENDE

2.1 lnspektionsteam
Statthalter: Karin Müller-Wettstein
Hauptexperte: .T.h.ee.F.Ja.c.h.e.r:

Zusatzexperte: P..ejef..9t.q!2....

2.2 Behördenvertretun g

Name u. Funktion: .9.a.by..Kural[i,..9igherh.ei!S.y.p.rgl-e.herjn,..J.t].rg.S..qh.e.u.h..l,e!tet

.-S.i-ch.erh.e. j!..

2.3 Kommando/Stab der Feuetwehr

P-.atrjsK. S- lpl.ne r......

.F-rwin .M.e. n qi n!s......

f.a.ny.a. P.a.rb!e ri......

M.afi in.S..qh.w.a.s....

Gebäudeversicherung Kanton Zürich ' Thurgauerstrasse 56 Postfach ' 8050 Zürich

T 044 308 21 11 'F 044 303 '11 20 into@gvz.ch ' www.gvz.ch



3 FÜHRUNG UND ADMINISTRATION

3.1 Organisation
3.1.1 Mannschaftsbestand
Anzahl zur Übung aufgebotene AdF Mannschaft:

Kader:

Anzahlzur Übung erschienene AdF: Mannschafi:
Kader:

3.1.2 Rückrufnummer Feuerwehr im Einsatz
lst die korrekte Nummer bekannt (Kader)?

?..9.....

19

FÜHRUNG UND ADMINISTRATION

..adF_

..adF_

o/o

o/o
ru.Q.

1001.9.....

Xja n nein

Bemerkung

3.1.3 Logistikzentrum Bachenbülach (LZB)
lst die Notfall-Telefonnummer des LZB bekannt? X ja n nein

Bemerkungen

3.2 Plan-Unterlagen
3.2.1 Eigene FW-E!nsatzpläne, allgemein

I vorhanden > X Grund für Erstellung klar

n Wesentliche lnhalte ersichtlich

! nicht vorhanden

Bemerkung: Al.le.p.nte.rlagen..eLeKfieniS.qh..verh.and.e.n.und..$.uF.er.na.c.hs.-ej.u.ht-t..Qeht

h.o..h.e.r..Qrsit?llei.e..[snsssr.?.d..quer..d.u.rsh.a!!e.e!nse!zr.e].e.v..a.nten.Paten,..Einfesh.zs..b.e.d.ie..
nende Oberfläche.



FÜHRUNG UND ADMINISTRATION

3.2.2 Gefahrenkarten
3.2.2.1 Generell
Gefah ren karten- Dossier i m Besitz der Feuenreh P
Xia
n nein

Bemerkung: Jnh.a.[tlj.c.h.e.Da!e.n.ehenf.al!s.als..Lay.e..t.im.._G_lg.QysJem.hjnlp..r[e91,.......

3.2.2.2 Ei nsatzvorbereitu ng

Wurden daraus konkrete Massnahmen getroffen?

n ja X nein

Bemerkung: F..ii.r.dje.F..e..u.erwehr..regsltie.ren.kp.jn.e.d.tt:eKlen.M.a.s.qne.h.men,.J.e..q.9.9.b..gind

.die.gshwerp..un|ste..heKenn!.(im..9-lS.v.isuaj!sie.r!)*.P.i.e..s..e-.w.e.rd.en.!m.F-relgn!.sje!t.fr.qh.

Jsp.ntr:qlli-e.rt,

3.2.3 Fw-Einsatzpläne, Störfallbetriebe X keine Störfallbetriebe vorhanden

! vorhanden' Ausstellungsdatum:

n nicht vorhanden

Bemerkung

3.2.4 Entwässerungs-(Kanal isations-)Pläne

I vorhanden - Au sstell u ngsdatum: .0..0...2..Q29..

ln welcher Form greifbar? X gedruckter Plan

E nicht vorhanden
X elektronisch abrufbar (2. B. GIS)

Bemerkung: .Un!.e.rlage.n.sind.!as.e..9.?.K!.u.eil.i.m..9..t$.a.bge.legt.snd.g.teifher,..PacKup.a.uJ

Pa B ie r..v..o..rh.a n d9..n*.......

3.2.5 Werkpläne
3.2.5.1 Wasserversorgu ngs-Pläne

n vorhanden - Ausstellungsdatum: .Q.q.2-0.?3,-e.Jp.-K!fo-nig-c..h.-tagegaKlUe.J!-...........------..-...-..

n nicht vorhanden

3.2.5.2 Gasversorgungs-Pläne n tein Gasnetz vorhanden

I vorhanden - Ausstellungsdatum: .0..0.?-0.?9,.e.Jp..K!.lq.nig-c..h.-tageSaKtUe.J!.............-.--..........

n nicht vorhanden

3.2.5.3 Pläne über alternative Energieträger (Photovoltaik, Kleinkraftwerke etc.)

I vo rha nde n - Au sste I I u n gsd atu m : .djygf.-s.-e. -..

! nicht vorhanden

Bemerkung: Al.le.U-nte.rlagen .ej.e..K!-tqnlsqh.v.srhand.e.n.und-j.m..-G.J.$.ab-se].egt,.S.-e.h.r

.U.m.fA-s.9p.nde..'Jnd.ggt.a.'t[b..e..r:eitete..Qet.e..n.v..q.r:hand.e..n*.......

3



FÜHRUNG UND ADMINISTRATION

3.3 Ausbildung
3.3. { Motorwagendienst (MWD)

3.3. 1. 1 MWD-Ausbildungskonzept:

X vorhanden E nicht vorhanden

3.3.1 .2 Qual ität des MWD-Ausbild u n gskonzeptes (sofern vorhanden) :

n sehrgut X gut E genugend n ungenügend

Be me rku n g : PfgZgSS. gn.d. M.atfiX.yQ fh.?.nd.9n,.....

3.3.2 Ausbildungskontrollen
Sind Ausbildungskontrollen vorhanden?

X vorhanden; welche? .EX-c-e.L-L.iSle.[Üb,ergj.c.h.t)..9p]y-vj.e..PAp.j9-.l.Pr9.l-..e.K!.o..n.u.nd

I-e.il.ne.h.mer.in.-o..rdner..v..o..rh.and.e.n*

I nicht vorhanden

3.3.3 Jahresprogramm
\Me flexibel ist das Jahresprogramm, d. h. werden Erkenntnisse aus Einsätzen oder

Übungen laufend und zeitnah umgesetzt?

X sehrgut E gut n genügend n ungenügend

Begründung*: Prg...lah.[.er.fp.Jg.e..n.d.re!.ReYiqv.v.-s..d-er..t].bUng-e..n..g.plryj.e..tm..N.a.q.hgang.9.in9-

--Llmsp.!z.u.ns.d.er..E-rKen.nlni.s..q.e-.d.u.reh.Ke.d-er.miLM.annsch.aft.-...

3.3.4 Lektion
Hat der Lektionsgeber in der Übungsgestaltung genug Spielraum, um die Ausbildungs-

zeit und das Potential der AdF effizient nutzen zu können?

n sehrgut X gut n genugend n ungenügend

Begründung*: V.erb..e.reitu.ng9..n..e.rfg!gen.jn.Ahspr.a.qh.e..9.l.u.nd.

3.4 Organisationsentwicklung
3.4.1 Letzter Inspektionsturnus
Gab es im letzten Turnus Beanstandungen (genügend/ungenügend)?

! ja (weiter zur nächsten Frage) X nein (weiter zuZitfer 3'4.2)

Wenn <ja>>, wurden diese durch die Feuerwehr umgesetzt?

n ja n nein*

Begründung*

3.4.2 Kaderplanung
Besteht eine KaderPlanung?

X ja n nein*

4



FÜHRUNG UND ADMINISTRATION

Besrtlnduns*: .De.!.ai!tie.r!e-.Qb.p.rsi.qh.t.ü.her..aJJe.AdF..und..Ka.d.e.r.bezüglish..l"a.u.fb.ahn..und.

.d.e..r.mÖgl!shen.Kad.e.r-./.W.e.rkrhi!dung.qp.J.a.nu.ns.his..zum.erer.s.hen.d.e..r.A!!.e.rssten-ze,

AKluell.wi.rd..der-Kdp..-!V.p..c.h.qej.vp.r.b.ere!tp.!,..Qie.Naqhfp.Jg.e.r.sl.bp.reits.hesj!mm!..und.es

e-.r.f.el.qt.e!n.fliessendp..r.üh.e.rsans,.....

3.4.3 Weiterbildungskurse
3.4.3.1 Kommandant
Hat der Kommandant die jährlich wiederkehrenden \Mederholungskurse der GVZ be-

sucht?

X ja n nein*

Begründung*

3.4.3.2 Ausbildungschef
Hat der Ausbildungschef die jährlich wiederkehrenden Wiederholungskurse der GVZ

besucht?

X ja n nein*

Begründung*

3.4.3.3 Materialwart
Hat der Materialwart die jährlich wiederkehrenden Wiederholungskurse der GVZ be-

sucht?

Xja nnein*

Begründung*

3.5 Gesamteindruck Führung und Administration

fi sehrgut n gut n genügenO I ungenügend

Begründung*: .Hqh.e..r.PjsjLajjs!er.u.ngsgrad.f.u.t:.re!ey?n!.-e..Ejnsalz.un.tellaqen.(9.1-9-mj!

.e.jg.e.ne.n.Finq.a.tz.pL?.nen.erg.a.nzU,.A.l.l.e.televan!p.n Prp..z.e..q.s.*e-.d.-o.K.u.meniler.t"gu.te

F.nlw.r.-c.Kj.u.ng-sp.l.anun g. welqhe. a.rJ.qh..ge.le.ht.tst t:d,....

3.6 Massnahmen

X Keine weiteren Massnahmen nötig

Folgende Massnahme ist nötig

Frist

Vollzugsmeldung des lnspektionsteams innert 10 Tagen per Mail/Brief an

Statthalteramt und Feuenruehri

" = Pflichtfeld
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MATERIALDIENST

4 MATERIALDIENST

4.1 Administratives
4.1.1 lnventar

I nventarliste vorhanden?
Jährliche I nventur durchgefü hrt?
Datum letztmalige I nventur

X ja n nein

X ja n nein

?.9,p2,?Q2.Q.

Bemerkung:

4.2 Restweg-Aufzeichnungsgerät (RAG)

4.2.1 Prüfbericht
Jeweils aktueller RAG-Prüfbericht (auch Kopie) auf den Fahzeugen vorhanden?

X vorhanden I nicht vorhanden

Bemerkung: .Die.!J.nterjgg.9.n.s.r.ng.nig.h.t.a.uf..d.e.n.Eahlz..e.u.sen,.jed.o..qh..g.qLp.tt.gre.t&.ar,

was so ausreichend ist.

4.2.2 Dabnsicherungsschalter (RAG 1 000)

lst der Datensicherungsschalter plombiert?

X ja fl nein

Bemerkung

4.3 Elektrik/Elektronik
4.3.1 Elektrogeräte

Kontrollintervalle dokumentiert?
Servicei nterval le ersichtlich?
Stromprüfung durchgeführt?
Wurden allfällige Mängel behoben?

Bemerkung: Jntejyalle..gr.ng.sr.nd..in.e!nem..ExeehS..h.eet.vsrh.enden,.we..dj.ePerjp..d.e..n

.d.e-.r:-W-a-rtuns.e.n.m.ittel9..Ear.b.e.n.su!..e.rsi.c.h.tlich..s.ind,.........---..

4.3.2 Defibrillator
Elektroden Defi bri llator verurend ba r (noch nicht abgelaufen)?

I ja: Ablaufdatum: 12;p1.,?Q25, n nein

Bemerkung

n
n
n
n

Xja
Xja
Xja
Xja

ern

ein

ein

ein

n

n

n

n
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MATERIALDIENST

4.4 Zustand und Sauberkeit
4.4.1 Feuenarehrdepot

I sehrgut n gut ! genügend n ungenügend

Bemerkung:

4.4.2 F ahzeuge/Anhänger/Gontainer (inkl. Material)

X sehrgut n gut n genügend n ungenügend

Bemerkung:

4.4.3 Persönliche Ausrüstung

X sehrgut ! gut I genügend ! ungenügend

Bemerkung:

4.4.4 Konzept <<Su u ber?/Klar! > um gesetzt?

Xja 'lnein

Bemerkung: Pfagm.ALigp.h.e-.u.nd.-zw.egKmäSSige.LöSung.Y.o..rhen.d.e.n.

4.5 Atemschutz-Ausrüstung
4.5.1 Prüfarbeiten
Welche Prüfart wi rd bei den Atemsch utzgeräten durch gefü hrt?

n statische Prüfung (weiter zuZitf .1)
I dynamische Prüfung (weiter zuZiff.2)
! beiOe Prüfarten (beide Ziff. ausfüllen)



MATERIALDIENST

4.5.2 Prüfarten
1. Statische Prüfung

Prüfung wird durchgeführt durch

fl eigener Materialwart

E Dritte:

Reservematerial geprüft?

nja
n nein

Prüfprotokol le vorhanden?

!ja
n nein

2. Dynamische Prüfung

Jahresprüfung erfolgt?

Xja
n nein

Reservematerial geprüft?

Xja
E nein

Prüfprotokolle vorhanden?

Xja
n nein

Prüfung erfolgt durch

.Dr.ä9e.r...

Bemerkung: Nash.Gp.F.Iauqh.${i.rd.d3.9.M.alcrla!.ds!:9h..e.in.9p.9.zial.tsi.e..rtp.s.A!p.msp.b.u.tz:

f.e.am.g.e.re.Lnrgt.und.g.evy.al:teJ.Ls.pezialisi.e..ru.ns.!nn.e..rh.alh.dp.rAdF-):.-.........-..-...

4.6 Leitern; jährliche Kontrolle (Sichtprüfung)?

Generell (Protokoll)

Kontrollen (2 Jahre) durchgeführt? X ja n nein

1. Jahr (Datum): L1,9-3..29.24,

2. Jahr (Datum): 19-.PA,29.25,

Bemerkung:.Jah.leg.K.p.ntrp.!!e.d-ur-c.h..P.a.ni.G..rah,-.



MATERIALDIENST

4.7 Absturz-Sicherungen
4.7.1 Prütperson

Jährliche Kontrolle durch:
* Bescheinigung Grundkurs vorhanden?

X Materialwart. n Externe

X ja ! nein

4.7 .2 Kontrolle Abstu rzsicheru n gs-Set
Set plombiert?

Prüfung dokumentiert?
Max. Lebensdauer beachtet?

X ja Datum:-- n nein

X ja E nein

X ja n nein

Bemerkung

Bemerkung:

Bemerkung:

Bemerkung

Bemerkung

Bemerkung

4.7.3 Kontrolle Auffanggurt
Bänderungen gelöst?

Schnallen/Sicherungen funktionell?
Etikette vorhanden/lesbar?

n nein

I nein

I nein

Xia
Xja
Xja

4.7 .4 Kontrolle Karabi ner
Keine Beschädigung? X ja n nein

4.7.5 Kontrolle Bandschlingen
Keine Beschädigung? X ja n nein

4.8 Rettungsset
4.8.1 Dokumentation

Rettungsset plombiert?

Prüfprotokoll nachgefü h rt?

Maximale Lebensdauer beachtet?

X ja Datum:05.11.2024 n nein

X ja n nein

X ja n nein

4.8.2 Setprüfung durch Materialwart
Prüfablauf korrekt?

Bemerkung

X ja n nein

10
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4.9 Pumpen und Sauger
4.9.1 Allgemeiner Zustand der Geräte (Sauberkeit, Funktionalität)

I sehrgut D gut n genügend n ungenügend

Bemerkung:

4.9.2 Allgemeiner Zustand des Zubehörs (Sauberkeit, Funktionalität, Vorhanden-

sein)
X sehrgut E gut n genügend tr ungenügend

Bemerkung:Vie.l.eS.M.a!enAJ. jSJ.n.e..q.e.f en..QAtq.m.g*....

4.9.3 Minimale Anzahl gemäss Konzept vorhanden?

X ja n nein

Bemerkung

4.1 0 Pneumatische Abdichtungsmittel
4.10.1 Allgemeiner Zustand der Geräte (Sauberkeit, Funktionalität)

X sehrgut n gut n genügend n ungenügend

Bemerkung:

4.10.2 Allg. Zustand des Zubehörs (Sauberkeit, Funktionalität, Vorhandensein)

I sehrgut n gut f] genugend n ungenügend

Bemerkung

4.{0.3 Minimale Anzahl gemäss Konzept vorhanden?

X ja n nein

Bemerkung

4.10.4 Kontrollen/Prüfungen
Kontrollintervalle doku mentiert?
Letzte Kontrolle (Datum):

X ja n nein

März2Q25

Bemerkung

tt



MATERIALDIENST

4.1 1 Pneumatische Hebemittel

4.11.1 Allgemeiner Zustand der Geräte (Sauberkeit, Funktionalität)

I sehrgut n gut n genügend n ungenügend

Bemerkung

4.11.2 Allg. Zustand des Zubehörs (Sauberkeit, Funktionalität, Vorhandensein)

X sehrgut ! gut ! genügend n ungenügend

Bemerkung

4.11.3 Minimale Anzahl gemäss Konzept vorhanden?

X ja n nein

Bemerkung

4.11.4 Kontrollen/Prüfungen
Kontrollintervalle dokumentiert?
Prüfi ntervall dokumentiert?
Letzte Prüfung (Datum):

X ja I nein

X ja fl nein

L.?,9.5.2Q25,

Bemerkung

4.1 2 Gesamteindruck Materialdienst

X sehrgut f] gut I genügend fl ungenügend

Begrändung*: AlteS.M.aterjaj..r$.d..lnfra.qlrU.KLu.r.Seh.t.-s.?-uher..u-nd..erd.e.ntli.qh..a.uj.ger-A.um.t.

Alle-.e.fp.Jdp.rli-c.h.e..n.N.a.-c-htv-e.i.ee.ein.d..d.-o.Ku.men!!p..rL.u.nd.aK!.u.elj.n.a.qhseJ.ühß.Pie.Hi-slsrie

d.e..r..W.a.rtung.e.n i.s.t gu.t.naghv9,!lz-i9.hher'.....,..... ..-.............-i--

4.13 Massnahmen

X Keine weiteren Massnahmen nötig

Folgende Massnahme ist nötig:

Frist: ._.........

Vollzugsmeldung durch das lnspektionsteam innert 10 Tagen per Mail/Brief

an Statthalteramt und Feuerwehrin
* 

= Pflichtfeld
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AUSBILDUNG

5 AUSBILDUNG

5.1 Beurteilung der Ausbildenden
5.1.1 Vorbereitung
Hat der/die Lektionsgeber/in ein klares Zielbild der Lektion?

X ja n nein

Begründung*: Kla.re.V.grg.a.B.e..n.und.!n..d.e.t.LeKt!enSygrb.e.reltung..d.g.K.tr.menüer.t-....

5.1.2 Didaktik
Fördert der Lektionsinhalt und die Lektionsgebung die Einsatztauglichkeit (Konzentra-

tion auf das Wesentliche)?

! sehrgut X gut I genügend n ungenügend

Begründung*:-S.e]r.de.Ü-hung.mj!..d.ejinie.rten..Ih.em.e..n,.

5.1.3 Umsetzung der Übung
lst die Übung so angelegt, dass der Ausbildungsfortschritt beobachtbar/überprüfbar

ist?

! sehrgut X gut I genügend n ungenügend

Begründung*: Arh,..e. j!.jn.Kte-in-gr.ttpp..e.n..yer.99h!9d.e..ne-.$!.uf.e.n.(Anle-rn:.q.nd/

F..e.Sligu.n g SS_t sf.e. )*.....

5.1.4 Methodik
Wird nebst instruktionalem auch exploratives Lernen praktiziert?

! ja X nein

Bemerkung

5.1.5 Fachliche Kenntnisse und Fertigkeiten
lst genügend fachlicher Hintergrund vorhanden, um die Flughöhe der Lektion dyna-

misch anzupassen?

I sehrgut n gut n genügend E ungenügend

Begründung*: .g.tttg..9..rundJag.e..n*.d.ie..A.u.g.bjj.d.e..t.sr.nd..in.den..v..e..lmittelten.f..h.e.men

.9a!!.elf.e.-s1...

5.1.6 Akzeptanz
\Mrd der/die Lektionsgeber/in von der Mannschaft getragen?

X ja fl nein

Begri.indung*: KenZenlfa.ti-o.n-.aUf..dje-.9eg.g.e..n-z---e.n-..Klare.F..li.h.fUng....



AUSBILDUNG

5.2 Beurteilung der Mannschaft
5.2.1 Kenntnisse und Fertigkeiten
n sehrgut X gut I genügend ! ungenügend

Bemerkung

5.2.2 Motivation und Teamspirit
n sehrgut X gut ! genügend n ungenügend

Bemerkung

5.2.3 Rückschau
Findet innerhalb der Gruppe ein konstruktiv-kritischer Austausch statt?

X ja n nein

Begründung*:.Q.e.ge.nS.e.itrge..p..nt9f 9JliP...u.ng,.dgf.qh${99.9

5.2.4 RAc-Handhabung (Fahrer)

Handhabung RAG klar? X ja I nein

Bemerkung

5.3 Gesamteindruck Ausbildung

I sehrgut X gut I genügend I ungenügend

Begrtindung*: .-S.elr.d.g.!=l-hUng9.n,..ty.e.J.c.h.einh.a.ttti.c.h.gq.t.V.9fpg.Ig.ttel.W.Ufdp..n*.Pie

!-..e.K$.q.nsge.her..eind..f.?.e.h.li.c.h..a.v.f.den.f.h.e.men..qe!!ejlq.sL'....

5.4 Massnahmen

X Keine weiteren Massnahmen nötig

n Folgende Massnahme ist nötig:

Kaderübung, (geplant oder zusätzlich) an folgendem Datum: ..-.-......, unter Mitwir-

kung von lnstruktoren der GVZ
(Vollzugsmeldung durch das lnspektionsteam per Mail/Brief innert 10 Tagen nach

der Übung an Statthalteramt und Feuenruehrinspektor

Nach ktion innerhalb von Monaten.
* 

= Pflichtfeld

't4
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6 TIPPS/TRICKS SEITENS INSPEKTIONSTEAM

6.1 Führung und Administration

SICHERN & VERSICHERN

6.2 Materialdienst

Kemp.i!mp.n!..W..e.ite..r.gp..

6,3 Ausbildung

Als..V.ai:ia.nte.in.dp.r.Assb.i!dsng..u.nd..im.S.i.nne..des.e.xp!.o.r*iv..e.n.l=er.ne.ng..dip..AdF-.arh.e.lten

Jass.e.n..u.nd..dad.ur-c.h.-Thp.m.e.n.er!eb..e..nJ.a.s..sp.n....

Für das lnspektionsteam GVZ:

Datum: .2..9*.J.U.ni.?Q?5............. Name Hauptexperte: f.h.e.g.F.Je.c.h.e..r:

Bericht geht innerhalb von 10 Tagen per E-Mail an das zuständige Statthalteramt.

Gebäudeversicherung Kanton Zürich ' Thurgauerstrasse 56 - Postfach ' 8050 Zürich

T 044 308 2'l '11 ' F 044 303 11 20 ' info@gvz.ch www.gvz.ch



STELLUNGNAHME STATTHALTER/IN

7 STELLUNGNAHME STATTHALTER/IN
lch danke dem Kommandanten Patrick Steiner mit seinem Kommando/Kader/Stab und

den Angehörigen der Feuenruehr (AdF) der Stützpunktfeuenrvehr Kloten für den
grossen Einsatz, welchen sie freiwillig und mit grossem Engagement für die
Bevölkerung und unser Milizsystem leisten.

Die Stützpunktfeuerwehr Kloten ist sehr gut geführt. Besonders eruvähnenswert ist der

sehr hohe Digitalisierungsgrad. Alle einsatzrelevanten Daten sind in einem Programm

mit einer einfach zu bedienende Benutzeroberfläche zusammengefasst. Dieses

ermöglicht im Notfall einen raschenen Zugang auf sämtliche für den Einsatz relevanten

Unterlagen.
Die Nachwuchsplanung wird proaktiv angegangen; es besteht eine detaillierte

Übersicht über alle AdF und Kader bezüglich Laufbahn und der möglichen Kader- /
Weiterbildungsplanung bis zum'Erreichen der Altersgrenze. Auch der Nachfolger für
den Kommandanten Patrick Steiner, welcher sich von dieser Position zurückziehen

wird, ist bereits bestimmt. Die Motivation der AdF ist gut, ebenso das Klima, was sich

durch gegenseitiges Vertrauen und die Kollegalität, welche untereinander herrscht,

zeigt.
Die Übungen waren abwechslungsreich gestaltet und ermöglichten den AdF, an den

Posten stufengerecht Erfahrungen zu sammeln.
lm Übrigen schliesse ich mich den Ausführungen der beiden Experten Theo Flacher

und Peter Stutz an.

Vielen Dank auch an Gaby Kuratli, welche als Sicherheitsvorsteherin und Vertreterin

des Stadtrates Kloten gemeinsam mit Jürg Schaub, Leiter der Abteilung Sicherheit, der

diesjährigen lnspektion beiwohnten und dadurch die Wertschätzung des Stadtrates

und der Venrvaltung gegenüber der Stützpunktfeuenruehr Kloten zum Ausdruck
gebracht haben.

Datum: 21. Juli2025 Name Statthalter/in: Karin Müller-Wettstein

Bericht geht innerhalb von 10 Tagen per E-Mail an:

X Stadt-/Gemeinderat (OrtsJStützpu nkt-/Berufsfeuenrveh r) bzw.

Geschäftsleitung (Betriebsfeuenrvehr) Mail: .b.ftgi.tle.gemm.?@KJ9.!.en..9h.

.s.ieherh.e.it@.Kj.o.!.e..n..e.h

X Feuenrvehrkommando, Mail: p..d.fi9.K,.9!p.i.nef@Kl.-olgn.Sh

n Ausbildungschef,Mail:

! Materialwart, Mail:

n Stabsfunktionär,Mail:

X GVZ Gebäudeversicherung Kanton Zürich,Bereichsleiter Dienstleistungen
(cnristopn.tetter )

X Feuenruehrinspektor (sascha.zollinqer@uster.ch)
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